
 PROTOKOLL 
 
51. Kreistag, am Freitag, dem 11. Januar 2013, 19.00 bis  21.00 Uhr im 
Vereinsheim SV Weiskirchen, Jugendraum, Hinter dem Bürgerhaus, 63110 Rodgau  
 
Vorstandsmitglieder: Paul Gast, Lutz Ernst, Hans Röhrig, Harald Röder, Ishild Müller, 
Kornelia Wrzesniok, Norbert Engel, Jens Indorf, Ludwig Müller, Jens Neumann, Kristoffer 
Uhlisch, Kristine Exner; 
HLV- Präsidiumsmitglied: Klaus Schuder  
Sportkreisvorsitzender: Peter Dinkel 
Bürgermeister der Stadt Rodgau: Jürgen Hoffmann 
Entschuldigt: Heinz Spachovsky, Wolfgang Brandt 
Vereinsvertreter: s. Anwesenheitsliste 
 
 
 
1. Eröffnung, Begrüßung, Gedenken Verstorbener 
 
 
Die erste Vorsitzende der Sportvereinigung Weiskirchen begrüßte die Versammlung und die 
Ehrengäste. Anschließend richtete Egon Grimm seine Grußworte an die Versammlung. 
 
Der Kreisvorsitzende bedankte sich für die Eröffnung der Versammlung sowie die starke 
Unterstützung insbesondere durch die Ausrichtung zahlreicher Veranstaltungen seitens der 
Sportvereinigung Weiskirchen. Er begrüßte die Mitglieder und die Ehrengäste. Er wies auf 
die auf der Kreishomepage rechtzeitig veröffentlichte Einladung vom 8.12.2012 hin.  
Zur Tagesordnung wurden keine Anträge gestellt. 
Zum Gedenken an die Verstorbenen erhob sich die Versammlung von ihren Plätzen.  
 
2. Grußwort der  Gäste und Verbandsver treter  
 
Der Bürgermeister der Stadt Rodgau, Herr Jürgen Hoffmann, betonte die Bedeutung der 
Arbeit, die seitens der Ehrenamtlichen in der Leichtathletik geleistet wird. Der 
Sportkreisvorsitzende vom Sportkreis Offenbach Peter Dinkel stellte ebenso die Wichtigkeit 
des Ehrenamtes heraus verbunden mit dem Dank an die hier seitens der Vereins- und 
Vorstandsmitglieder geleistete Arbeit. Er wies auf die schwierige finanzielle Situation der 
Kommunen hin.   
Der HLV- Wettkampfsportwart Klaus Schuder überbrachte die Grüße des HLV-Präsidums. 
 
3. Feststellung der  anwesenden Vereine / Mandate 
 
Von 78 Vereinen sind 21 vertreten mit 36 von 96 möglichen Mandaten.  
 
4. K inder leichtathletik 
 
Stefan Dorendorf, Vorstandsmitglied des Kreises Gelnhausen-Schlüchtern, berichtete über die 
positiven Erfahrungen seines Leichtathtletikkreises in der Kinderleichtathletik. 2012 fanden 3 
Veranstaltungen mit einer guten Resonanz statt, für 2013 sind 5 Veranstaltungen, davon 2 in 
der Halle, geplant. Er wies insbesondere auf die Vorzüge der Wettkampfkarten hin. 
Im Anschluss berichtete Ludwig Müller als Mitglied des Schulsportausschusses des HLV von 
seinen Erfahrungen. Der Zuspruch von Schülern und Lehrern war gut. Insbesondere im 



Bereich der Lehrerfortbildung besteht ein gewisser Nachholbedarf. Des Weiteren ist der 
Vorschlag einer Schülermentorenausbildung für Schüler ab 16 Jahren entwickelt worden. Er 
wies darauf hin, dass bei den Bundesjugendspielen und dem Sportabzeichen gewisse Defizite 
hinsichtlich einer regelkonformen Durchführung bestehen. 
Paul Gast stellte dar, dass im nächsten Jahr eine Lehrerfortbildung im Kreis stattfinden soll. 
Er warb für ein produktives Miteinander der Kinderleichtathletik, die ein gutes Mittel zur 
Entfachung von Begeisterung bei den Kindern sei, und dem alten System. Bewährtes solle 
nicht ohne Grund über Bord geworfen werden. Dafür habe sich der Kreis auch erfolgreich 
beim Verband eingesetzt, so dass bei der U12 das alte System noch parallel zum Neuen 
Anwendung findet. 
 
5. Jahresber ichte des Vorstandes und 7. Aussprache darüber  
 
Die Jahresberichte des Vorsitzenden, Sportwartes, Laufwartes, Schüler- und 
Jugendwartes/Statistiker wurden erläutert und erörtert. Insbesondere wurde die Problematik 
der Handzeitmessung diskutiert sowie die Frage des Kugelfangnetzes in der ASHalle. Hierzu 
wird auf den Punkt Verschiedenes verwiesen. Paul Gast wies auf die Leistungssteigerung bei 
den Platzierungen bei den Meisterschaften und den Bestenlisten im Vergleich zum letzten 
Jahr hin. Er dankt Wolfgang Brandt für seinen engagierten und unermüdlichen Einsatz als 
Kampfrichterwart. Der Schülerwart wies darauf hin, dass sich das Leistungsbild bei dem 
Kreisvergleichskampf aufgrund der geringeren Leistungsdichte im Vergleich zu früheren 
Jahren verschlechtert habe, allerdings so ein Hinweis aus der Versammlung, wurde die 
Gesamtwertung nach einem Jahr Pause wieder gewonnen. 
Lutz Ernst nutzte die Gelegenheit um den Vorstandskollegen, insbesondere Paul Gast, Jens 
Neumann sowie Norbert Engel, für ihren Einsatz im Rahmen des 50jährigen Kreisjubiläums 
letztes Jahr zu danken. 
Der Sportwart stellte die Kreis - Sportler des Jahres vor: 
Männer: Hans Schuck, Frauen: Sylvia Tornow, MJ U20: Constantin Schmidt, WJ U20:  
Katharina Wegner, MJ U16: Jan Näser, WJ U16 Eileen Demes. 
 
Lutz Ernst erläuterte den Kassenbericht und stellte dar, dass die Finanzen 2012 im 
Wesentlichen von den Jubiläumsaktivitäten geprägt waren.  
    
6. Ber icht der  Kassenprüfer  
 
Kassenprüfer Wolfgang Bernhardt dankte dem Kassenwart Lutz Ernst für seine übersichtliche 
und vorbildliche  Arbeit.  Die Kassenprüfung ergab keinerlei Beanstandungen. 
Der Kassenprüfer beantragte die Entlastung des Vorstandes in Bezug auf Kassengeschäfte, 
die einstimmig erteilt wurde. 
 
8.  Entlastung des Kreisvorstandes 
 
Der Vorstand wurde einstimmig entlastet. 
 
9. Wahl eines Versammlungsleiters 
 
Peter Dinkel wurde einstimmig zum Versammlungsleiter gewählt 
 



10. Wahlen für  die Amtsdauer von zwei Jahren 
 
 
a. Kreisvorsitzender / Schulsportbeauftragter 
 
Paul Gast wurde einstimmig zum Kreisvorsitzenden und Schulsportbeauftragten  gewählt. 
  
b. Zweiter Vorsitzender / Kassenwart  
 
Lutz Ernst wurde einstimmig zum Zweiten Vorsitzenden und Kassenwart gewählt. 
 
 
Es wurde einstimmig beschlossen die übrigen Vorstandsmitglieder en block zu wählen. 
 
Folgende Personen wurden einstimmig en block gewählt: 
 
c. Sportwart 
 
Hans Röhrig 
 
d. Schüler-, Jugendwart / Statistiker 
 
Harald Röder 
 
e. Kampfrichterwart / Breitensportwart 
 
Ludwig Müller 
 
g. Mehrkampfwart / Schriftführer 
 
Kristine Exner 
 
h. Laufwart 
 
Jens Indorf 
 
i. Seniorenwart 
 
Ishild Müller 
 
j. Pressewart 
 
Kornelia Wrzesniok 
 
k. Internet-Fachwart 
 
Kristoffer Uhlisch 
 
l. Regionalsportwart 
 
Stefan Lehr 



 
m. Beisitzer 
 
Heinz Spachovsky 
 
Alle Vorstandsmitglieder nahmen die Wahl an. 
 
 
n. Kassenprüfer  
 
Michael Weiland und Klaus Pannek wurden einstimmig zu Kassenprüfern gewählt. 
 
 
11. Termine 2013  
 
Sportwart Hans Röhrig erläuterte die  Kreis-Meisterschaftstermine.  
Die Kreishallenmeisterschaften sind auf Senioren ausgeweitet. Um dem fehlenden 
Kugelfangnetz Rechnung zu tragen, wird das Kugelstoßen zeitplanmäßig teilweise 
vorgezogen. Zudem werden die Läufe nach bestimmten definierten und im Terminheft 
niedergelegten Kriterien unterbrochen, um dem Sicherheitsaspekt verstärkt Rechnung zu 
tragen. 
Die Problematik der Schwierigkeit der Nutzung der ASHalle für überregionale 
Meisterschaften wird diskutiert. 
 
Paul Gast plädiert gegen eine zu hohe Messlatte bei den Anforderungen an Kampfrichter, 
insbesondere auf der Ebene unterhalb von Meisterschaften. Klaus Schuder stellt dar, dass er 
eine Senkung der derzeitig geltenden Anforderungen nicht für sinnvoll hält.  
 
 
12. Anträge / Anfragen / Sonstiges 
 
Paul Gast erläutert noch mal die Nichtrealisierbarkeit von technischen Schutzvorrichtungen  
beim Kugelstoßring in der ASHalle. 
Stefan Dorendorf weist auf den Main-Kinzig-Kreisvergleichskampf hin. Austragung und 
Termin für 2013 stehen noch nicht fest. 
 
Der Kreistag 2014 wird nach Dudenhofen vergeben. 
 
 
 
Gez. Exner     Gez. Gast 
. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 






